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Evangelische Kreuzgemeinde Heidelberg - Wieblingen

Gemeinde
Gruss

Wohl den Menschen, die dich für ihre Stärke halten und von Herzen dir nachwandeln.
Psalm 84.6
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An(ge)dacht

Weltweite Ökumene in Karlsruhe
Zwischen dem 31.08. und dem 08.09. findet bei uns in der Region ein weltweites 
Treffen statt, von dem die meisten im Vorfeld eher wenig gehört haben: Die 11. Voll-
versammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen. 

Unter dem Motto „Die Liebe Christi bewegt, versöhnt und eint die Welt“ treffen sich 
Vertreter*innen der 352 Mitgliedskirchen des ÖRK in Karlsruhe. Im Kongresszent-
rum geht es einerseits um Fragen zur sichtbaren Einheit der Kirche und andererseits 
um aktuelle global brisante Themen: um den Klimawandel und die Folgen der Digi-
talisierung, um Rassismus und Militarismus, um autoritäre politische Regimes sowie 
den interreligiösen Dialog. In den Begegnungen von Vertreter*innen aller Länder 
werden diese Fragen sehr konkret: Der überwiegende Teil der Delegierten stammt 
nicht aus der westlichen Welt und ist von den behandelten Themen oft unmittelba-
rer betroffen als wir. 

Gleichzeitig wird es ein Begegnungsraum verschiedenster Formen der Spiritualität 
sein: Was verbindet Christ*innen aus Afrika und Asien, aus Westeuropa und den 
orthodoxen Kirchen? Wie können sie einander in ihrem Glauben bestärken? Wo lie-
gen unüberwindbare Differenzen? Der griechische Begriff „Oikoumene“ meint in 
seinem Ursprung die ganze „bewohnte Welt“. Diese weltweite Dimension des Glau-
bens beschäftigt mich derzeit sehr: Unser Glaube ruft dazu auf, uns in Verbindung 
mit den Menschen weltweit zu sehen und zu setzen. Das Vertrauen, dass Gott das 
Leben will und die Liebe, dass kein Mensch mehr wert ist als andere – was bedeutet 
das in unserem Alltag konkret? Einen Zugang dazu gewinne ich persönlich weniger 
durch gute Vorsätze oder rein intellektuelle Zugänge. Ich muss es spüren können, 
sonst lebe ich nicht danach. Die Woche in Karlsruhe lädt ein zu Begegnungen, die 
Wege zueinander eröffnen. In der ganzen Innenstadt verteilt gibt es ein für jedermann 
offenes buntes Begleitprogramm. Schauen Sie doch mal vorbei! Infos gibt es unter 
www.karlsruhe2022.de.

Einen inspirierenden Start in den Herbst wünscht Ihnen

Ihre 

Pfarrerin Verena Schlarb
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Kinderseite
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Kirchenmusik

„Unisono – vielstimmig eins“ war das Motto des 
Chorfestes (1.-3. Juli 2022) in Karlsruhe. 

Ursprünglich sollte das Chorfest schon 2021 stattfinden und zusammen mit dem 
200. Geburtstag der Evangelischen Landeskirche in Baden gefeiert werden. Das hat 
die Corona-Pandemie verhindert. Nun sollte das Chorfest die Chorarbeit wieder neu 
anstoßen.

In mehreren vorbereitenden Proben hatte sich auch der CrossOverChor Wieblingen 
zusammen mit Anna Vogt intensiv mit dem musikalischen Angebot auseinanderge-
setzt. Das grün-blaue „Chorheft 2022“ bot hierfür reichlich musikalischen Stoff - und 
die vielfältigen Arrangements werden die Gottesdienste in Wieblingen noch länger 
bereichern.

Am Samstag, 2. Juli ging es dann von Wieblingen aus mit der S-Bahn nach Karlsruhe. 
Schon am Bahnhof hielten wir Ausschau nach potenziellen MitsängerInnen, die leicht 
am grün-blauen „Chorheft 2022“ zu erkennen waren. Mit Liedern aus diesem Chor-
heft und Bläsermusik wurden wir auf dem sehr sonnigen Marktplatz (das Chorheft 
musste dann auch rasch als Sonnenschutz herhalten) sofort Teil des großen Festchores. 
Dann trennten sich die Wege: Ziel von verschiedenen Workshops war, dass wir wieder 
zum gemeinsamen befreiten und unbeschwerten Singen finden. So erfuhren wir eini-
ges über die Singstimme ab 60, durften das Badische Lied als Gospel intonieren und 
über Grenzen hinweg die schönsten und unentbehrlichsten Lieder aus dem Neuen 
Anhang in deutscher oder französischer Version erleben.
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Kirchenmusik

Kinderchöre
Mit dem Singen beim ökumenischen Gottesdienst am 24. Juli verabschiedeten sich 
die Kinderchöre in die ersehnte Sommerpause. Passend zum 30-jährigen Jubiläum der 
ökumenischen Nachbarschaftshilfe sangen sie glockenhell im zweistimmigen Kanon 
„Viele kleine Leute, an vielen kleinen Orten“ und scheuten sich nicht, auch auf den 
schmalen Treppenstufen des Altarraums die einstudierten Bewegungen zu machen.
Im September geht es dann wieder voller Elan mit den Proben los. Sie werden die Kin-
derchöre dann wieder beim Gemeindefest und bei der Einführung der neuen Dia-
konin erleben. Außerdem schwebt mir vor, die Kinder auch bei der Aufführung des 
Weihnachtsoratoriums am 10. Dezember zu integrieren.	

Anna Vogt

Nach dem Mittagessen strömten (laut Angaben der Veranstalter) rund 1.000 Chor-
sängerInnen auf den Marktplatz – wir waren zum Mitsingoratorium „Von Ewigkeit 
zu Ewigkeit“ eingeladen! Auch wenn nicht jede Note richtig war und wir (noch) nicht 
alle der bekannten fünf Oratorien von Haydn, Mendelssohn, Händel und Bach kann-
ten, war das gemeinschaftliche Singen ein wahrhaft erhebendes Erlebnis. Vor allem die 
Passagen aus Händels „Messias“ („And the glory of the lord“, „Halleluja“) vereinte uns 
als Chor und wir fühlten uns wieder mit „Messiah on the Move“. 
Etwas ruhiger ging es beim „Mosaik der Chöre“ zu, bei dem sich verschiedene Ensem-
bles auf kleineren Bühnen in der Stadt präsentierten. 

Als Schwerpunkt für den musikalischen Abendgottesdienst hatten wir uns als Cross-
OverChor für das Format „Evensong“ entschieden. In der überquellend vollen Chris-
tuskirche zeigte dieses vom Chor getragene kirchliche Abend- und Nachtgebet noch 
einmal eindrucksvoll das gelingende Zusammenwirken von Musikern und Klerikern. 
Einige von uns fuhren danach beschwingt wieder nach Hause. Andere hatten Appetit 
auf noch mehr Musik, der bei der Chornacht mit einer großen Bandbreite verschie-
dener hochkarätiger Konzerte gestillt wurde. Wer dann noch wollte, konnte den Tag 
beim Abendliedersingen auf dem (endlich kühlen!) Marktplatz ausklingen lassen.

„Unisono – vielstimmig eins“ - das hat an diesem Samstag definitiv funktioniert!

	 Heike Argstatter
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Rückblick

Taufen mal anders
Schon länger gab es die Idee, ein Tauffest am Neckar zu feiern – dieses Jahr haben 
wir sie umgesetzt. In einer gemeinsamen Aktion der Evangelischen Stadtkirchenge-
meinde Heidelberg wurden am Wochenende vom 16./17. Juli am Neckar in Schlier-
bach, Neuenheim und Wieblingen insgesamt 53 Täuflinge getauft, die meisten davon 
bei uns in Wieblingen! 

Pfarrerin Verena Schlarb und die Rohrbacher Pfarrerinnen Sibylle Baur-Kolster und 
Tanja Dittmar tauften insgesamt 28 Kinder auf der Wieblinger Neckarwiese. Mit 
einem „Taufbeutel“, der viele verschiedene Facetten hat, illustrierte Pfarrerin Schlarb, 
worum es bei der Taufe geht: in die Liebe Gottes und die Gemeinschaft aller Chris-
tinnen und Christen aufgenommen zu werden. An drei Stationen wurden zuvor Tauf-
becken aufgestellt, so dass die eigentlichen Taufen sich dann gut verteilten. Auch die 
vielen Gottesdienstbesucher*innen fanden genügend Platz – viele auf Bänken, andere 
auf Picknickdecken und unter selbst mitgebrachten Sonnenschirmen. Während man-
che Kinder gerade getauft wurden und sich die Familie ums Taufbecken versammelte, 
plauderten andere oder machten Fotos. Manche schauten sich auch die liebevoll her-
gerichtete Geschichte der Kindersegnung an, die anhand von Eglifiguren auf dem 
Gras nachgestellt war. Musikalisch umrahmt von PosaunenChor und Volker Kress am 
jazzig-sommerlichen Klavier feierten wir einen fröhlichen und bunten Gottesdienst. 
Am Ende durften sich alle Täuflinge einen Fisch mit ihrem Namen und ihrem Tauf-
spruch an den Taufstellen abholen – damit sie an ihre Taufe erinnert werden. 

Der Ältestenkreis und auch wir Pfarrerinnen waren mit diesem besonderen Taufgot-
tesdienst sehr zufrieden – und werden ein ähnliches Fest bestimmt einmal wieder fei-
ern. Wann? Das lesen Sie dann früh genug hier im Gemeindegruss. 

Verena Schlarb
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Rückblick
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Rückblick

Wieblingen rockt und swingt
Nach zwei Jahren Pandemiepause war in den letzten Wochen wieder richtig was los 
in unserer Gemeinde – und es wurde auch Zeit! Lange haben wir auf liebgewonnene 
Veranstaltungen verzichten müssen, aber im Juli war es wieder so weit. Und Spaß hat 
es gemacht!

Am 23.7. fand endlich wieder der beliebte Rock im Kirchgarten statt. 8back30  – so 
der Name der Band, und der Name war auch Programm. Mit Oldies aus Rock und 
Pop wurde den über 150 Besuchern kräftig eingeheizt und im Pfarrgarten für grandi-
ose Stimmung gesorgt.

Dass die Stimmung so prächtig war, lag aber auch an der tollen Organisation der Ver-
anstaltung. Da stand zwar Förderverein drauf, aber gestemmt hat das - mit Unterstüt-
zung einiger helfender Hände aus der Gemeinde - alleine unser unermüdlich schaf-
fender PosaunenChor! Vorbereitungen am Freitag und Samstag Morgen, Bewirtung 
den ganzen Abend über, Abbau am Sonntag – hier wurde nicht gekleckert, sondern 
geklotzt und ein echtes Highlight im Veranstaltungskalender der Gemeinde in Szene 
gesetzt. Herzlichen Dank für so viel Engagement und gute Laune!

Bereits eine Woche zuvor waren Chor und Band des Ensembles NoNames aus Edig-
heim zu Gast, die unter dem Motto „Don’t stop believin‘ “ ihr ausgefallenes Jubiläums-
konzert aus dem Jahr 2020 bei uns in der Kreuzkirche nachgeholt haben. Auch hier 
tolle Stimmung im Publikum! Dieter Scheithe und seine Sänger*innen hatten einen 
breiten Stilmix im Gepäck, geistliche und weltliche Musik von John Dowland bis Hans 
Zimmer, schwungvoll aufgeführt, bereichert mit erstklassigen solistischen Einlagen – 
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Rückblick

insgesamt fast drei Stunden mitreißender Musik, was das Publikum mit frenetischem 
Beifall belohnte. Danke für dieses tolle Event – wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr!

Nach den Sommerferien starten wir am 17.09. mit einem Konzert von Tatjana Brei-
tenstein & Friends unter dem Motto „Lass Frieden werden“ in die zweite Jahreshälfte. 
Und zum Jahresende steht dann noch einmal Bachs Weihnachtsoratorium auf dem 
Probenplan des CrossOverChores. Wir freuen uns auf Sie! 

Ralf Kurz

Einladung
 
Für den ökumenischen Tanzkreis der Kreuzkirche Wieblingen sucht die 
Squaredance - Gruppe interessierte Tänzer und Tänzerinnen jeden Alters, 
sowohl Paare als auch Einzeltänzer. Ab Oktober beginnt donnerstags 19:30 
Uhr der neue Kurs.

Wer Lust hat mitzutanzen bekommt Auskunft bei:
Karin Hentschel 0157 / 7462 2663
Ulla Exner  06221 / 83 94 39
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Rückblick

30 Jahre ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Heidelberg-Wieblingen
Am Sonntag, 24.Juli feierte die ökumenische Nachbarschaftshilfe Wieblingen ihr 30. 
Jubiläum mit einem ökumenischen Festgottesdienst in der Kreuzkirche unter der Lei-
tung von Frau Pfarrerin Dr.Schlarb und Herrn Pfarrer Brandt. 

Das jetzige Leitungsteam (Frau Müller, Frau 
Neureuther, Frau Schmalz und Frau Weber) 
hatte eingeladen.

Von den damaligen vier Gründungsmitglie-
dern waren drei anwesend: Frau Heinstein, 
Frau Edelmaier und Frau Lässing (Frau Heine-
mann war leider erkrankt), sowie Damen des 
Caritasverbands, Frau Jakob und Frau Lucht, 

die 1991 schon beratend tätig waren, und Herr 
v. Seyfried, der zu dieser Zeit  Pfarrer an der 

Kreuzkirche war. Vertreter des Caritasverbands, des Gemeinderats, des Stadtteilver-
eins, der Sozialstation Heidelberg-Süd und der Neuapostolischen Kirche, Frau Trefz-
ger-Merdes, die mit ihrer 
Stiftung die Nachbarschafts-
hilfe finanziell unterstützt, 
Hilfesuchende, ehemalige 
und noch tätige Helfer – sie 
alle feierten zusammen mit 
den Gemeinden, unterstützt 
vom Kinderchor, einen 
fröhlichen sommerlichen 
Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Zusammensein bei      
einem Umtrunk. 

Die in den 1990er Jahren entstandenen Einrichtungen wie Nachbarschaftshilfen und 
Seniorenzentren sind heute aus dem sozialen Bereich nicht mehr wegzudenken und 
bieten mit ihrer Arbeit einen wertvollen Beitrag zum Leben im Stadtteil. Seit 2022 
werden alle Heidelberger Nachbarschaftshilfen vom Caritasverband Heidelberg ein-
heitlich verwaltet, sind aber frei in ihrer Arbeit. 

Leitungsteam : v.l.n.r. Frau Schmalz, Frau Müller, 
Frau Weber - Frau Neureuther fehlt -

v.l.n.r.Frau Pfander-Liebler, Pfarrer Brandt, Pfarrerin Dr. Schlarb, 
Herr Heinemann, Frau Trefzer-Merdes
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Rückblick

Gruppenbild von Gründerinnen, neuem Team, Caritas und Gemeindevertreter*innen

v.l.n.r.Gründerinnen: Frau Edelmaier, Frau Lässing,
Frau Heinstein - Frau Heinemann fehlt -

Mögen die nächsten 30 Jahre weiter 
erfolgreiche Arbeit im Dienste an den 
Nachbarn bringen!

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
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Ältestenkreis in einem Boot
In den letzten zweieinhalb Jahren hat unser Ältestenkreis ganz schön viel geschafft. 
Von Coronamanagement über manche Personalfrage, von der Orgelsanierung über 
ein neu zu erarbeitendes Fundraisingkonzept zum Strategie- und Zukunftsprozess der 
badischen Landeskirche: Ein Thema jagt das nächste, manche davon einigermaßen 
herausfordernd. So haben wir uns Anfang Juni ein Wochenende genommen, um ein 
wenig innezuhalten. Am Samstag haben wir uns gemeinsam mit einer Moderatorin 
im alten Musiksaal der Thaddenschule getroffen und haben gefragt, was uns hilft, 
den Aufgaben mit Lust und Sachverstand zu begegnen. Einen Belohnungstag gab es 
dann am Sonntag. Da zwei Älteste aus der Lahrer Gegend kommen, haben wir uns am 
Sonntagfrüh aufgemacht nach Nonnenweier. Manfred Schäfer hat uns dort zu einer 
Fahrt mit dem Stocherkahn durchs Taubergießen eingeladen – ein traumhaft schö-
nes Naturschutzgebiet, in dem wir neben schönen Pflanzen blaue Prachtlibellen, Eis-
vögel, Nutrias, unzählige Enten und Entchen beobachten konnten. Auch paddelnde 
Pfarrerinnen und Älteste sollen gesichtet worden sein. Insgesamt gab es also manche 
Kuriosität an dem Tag. Nach einer anschließenden Wanderung trafen wir im Restau-
rant eine unserer Erzieherinnen im „Haus für Kinder“, Überraschungen also inklusive. 
Glücklich und gestärkt kamen wir am Sonntagabend wieder nach Heidelberg zurück. 

Verena Schlarb, für den Ältestenkreis

Rückblick
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Ausblick

Liebe Kreuzgemeinde, 
mein Name ist Esther Ratzel und ich freue mich, dass ich mich 
ab August die neue Gemeindediakonin der Kreuzgemeinde nen-
nen darf. 
Ich habe gerade meinen Bachelor in Religionspädagogik/ Gemein-
dediakonie gemacht und ehrenamtlich in der Kinder- und Jugend-
arbeit in den Bezirken Mannheim und Freiburg mitgearbeitet, 
sodass ich schon mit Inspiration und Motivation in meinen neu-
nen Beruf starten kann. Darüber hinaus habe ich ein Freiwilliges 
Soziales Jahr in der Matthäusgemeinde in Mannheim absolviert 
und freue mich nun, mein Hobby zum Beruf zu machen. 

Ich freue mich schon sehr auf die Zusammenarbeit mit Euch und Ihnen! Und bin 
gespannt, was mich in der Kreuzgemeinde alles erwartet! 

Herzliche Grüße 
Esther Ratzel 

Einführung unserer neuen 
Gemeindediakonin und Tauferinnerung

Wegen des Tauffestes fand unser Tauferinnerungsgottesdienst in diesem Jahr nicht wie 
gewohnt im Juli statt. Statt dessen laden wir nun zu einem bunten und trubeligen Got-
tesdienst am 23.10. ein. Wir werden darin drei Kinder taufen, werden uns an unsere 
eigene Taufe erinnern und obendrein, das ist ein Grund für wirklich große Freude, 
unsere neue Gemeindediakonin Esther Ratzel einführen! 	
Wie immer bei der Tauferinnerung laden wir alle Kinder ein, ihre Taufkerzen mit-
zubringen. Alle, die vor 3, vor 5 oder vor 10 Jahren getauft wurden, laden wir zuvor 
schriftlich ein. 

Uns erwartet ein spannender Gottesdienst mit vielen verschiedenen Aktionen und 
bestimmt viel Spaß. Das Vorbereitungsteam mit Pfarrerin Schlarb freut sich auf jeden 
Fall schon sehr darauf! 



14

 

 

 

am 25.9.2022 
im Thaddenpark  

Herzliche Einladung 
an alle zum 

 

Haben Sie Lust zu helfen? Dann melden Sie sich doch bitte im Pfarramt:  
Tel. 836689 oder kreuzgemeinde.heidelberg@kbz.ekiba.de 

Termine

Wer macht mit beim Krippenspiel?
Wie schnell doch so ein Jahr vergeht und die Weihnachtszeit schon bald wie-
der vor der Türe steht. Dafür würden wir gerne ein Krippenspiel mit Kin-
dern der ersten bis sechsten Klasse inszenieren. Mit den Proben werden wir in 
der Woche vor den Herbstferien starten. Es wird größere und kleinere Rollen 
geben, nähere Infos dazu folgen nach Anmeldung. 

Wir freuen uns auf euch!

Anmeldungen unter esther.ratzel@kbz.ekiba.de oder 06221/7268836. 
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Mach mit!!  
Einladung zum  

 

 

Wir bringen Kirche in 
die Wohnzimmer. 

 
 

Stell dir vor, du spielst im Kindermusical 
die Hauptrolle und deine Oma in Hamburg 
kann dich live sehen! 
 
Stell dir vor, dein Großvater ist sehr alt 
und kann nicht mehr in die Kirche gehen, 
aber er kann den Weihnachtsgottesdienst 
in der Kreuzkirche von zu Hause aus mit 
deiner Familie oder anderen verfolgen 
und so dabei sein.  

Internet, entsprechende digitale Kamera- 
und Steuerungstechnik können uns dies 
ermöglichen. 
 
Deshalb möchten wir unsere Kreuzkirche 
technisch zeitgemäß aufwerten und im 
Zeitalter der Digitalisierung in jedem 
Winkel unserer Welt erreichbar werden 
lassen. 
 

Bitte schnürt eure Laufschuhe dafür, 
wir brauchen eure Unterstützung. 

 

 
 

 
  

               

 
                 
              

 
              

                

                  
             

 
        

       
       
        

        
        

         
       
    

      
        

        
       

       
        

  
        
         

        
       

         
        

    
    

 

 

 

 

 im Rahmen  
des Gemeindefestes 
am 
25.9.2022 

Wer?  
           Jede/jeder, die/der Lust hat 

Wo? 
            Im Rahmen des Gemeindefestes  
            im Thaddenpark 

Wann? 
           Am 25.9. 2022 

           Jahrgänge 2015 und jünger 12.30 

            Alle anderen zwischen 13:00 und  
           15.00 Uhr 

Das Formular für die Sponsorenliste ist auf der Rückseite 
der Flyer, die an vielen Stellen verteilt werden oder  
ausliegen (z.B. im Foyer der Kirche), es kann gerne  
auch kopiert werden. 

Es wäre schön, wenn du dich anmelden würdest, mit dem anhängenden Zettel im Pfarramt oder Mail an 
kreuzgemeinde.sponsorenlauf 22@gmx.de. Du kannst aber auch spontan mitlaufen. 

 

Wie?  Frag in deiner Familie, bei Freunden, bei 
Nachbarn, bei allen möglichen Leuten, die du kennst, 
wer dich sponsern will, das können beliebig viele sein. 
Das heißt: Für jede gelaufene Runde (es sind etwa 
400m) erklärt sich jemand bereit, eine bestimmte 
Summe zu zahlen, z.B. 1 Euro. Wenn du vier Runden 
schaffst, hast du 4€ eingespielt. Es kann aber auch ein 
Festbetrag angegeben werden. Dein Sponsor/deine 
Sponsorin verpflichten sich mit ihrer Unterschrift dazu, 
dieses Geld nach dem Lauf zu spenden. Es wäre 
schön, wenn alle zum Anfeuern dabei sein könnten und 
wenn deine Sponsor*innen ihre Spende gleich nach 
dem Lauf entrichten würden sie kann aber auch im 
Pfarramt abgegeben oder überwiesen werden: 
      DE 65672900000030315502 
      GENOD61HD1 Zweck: Spendenlauf 

 

 

Termine
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Wir bringen Kirche in die Wohnzimmer 
Sponsorenlauf am 25.9.2022 im Rahmen des Gemeindefestes. 

 

Sponsorenliste für _____________________________________(Name in Blockbuchstaben) 

 Adresse________________________________________________________________ 

Telefonnummer ________________________________________________________ 

 

Start-Nr. (erhältst du von uns)      gelaufenen Runden:    

 
Nr. 

 
Name und Anschrift der 
Sponsor*in  

 

Prämie pro 
Runde in € 

oder  

Festbetrag 
in € 

 

Unterschrift des 
Sponsors 

Zu 
zahlender 
Betrag in € 

1      

2      

3      

4      

5      

6      

7      

8      

9      

Bei Bedarf bitte     Gesamtspendenbetrag:   
weitere Listen verwenden,  
Kopieren ist selbstverständlich gestattet.  

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung zum Sponsorenlauf im Thaddenpark am 25.9.2022 

Name und Adresse: _____________________________________________________________  

Telefonnummer: __________     Datum und Unterschrift: ___________________________________ 
                                                                                                         (Läufer*in und Erziehungsberechtigte)  
 

 

 

Sponsorenlauf 

Termine
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Termine

Einladung zur Gemeindeversammlung 
am 16.10.2022

Der Ältestenkreis der Kreuzgemeinde lädt hiermit alle Gemeindeglieder ein
zur Gemeindeversammlung in der Kreuzkirche am 

Sonntag, den 16.10.2022 
im Anschluss an den Gottesdienst (ca. 11:15 Uhr).

Die Tagesordnung wird durch Aushang in der Kirche und am Gemeindesaal in 
Kürze bekannt gemacht. Über unseren Newsletter, soziale Medien und in den 
Abkündigungen laden wir noch einmal gesondert ein – wir freuen uns, wenn 
Sie sich einbringen! Die Versammlung findet unter den geltenden Hygienebe-
stimmungen statt; bitte achten Sie auch diesbezüglich auf die entsprechenden 
Hinweise im Anhang der Tagesordnung.
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September
Sonntag, 04.09.2022 

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Prädikantin Wunsch

Sonntag, 11.09.2022 

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen
	 und KiGo
Pfarrerin Dr. Schlarb

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Sonntag, 18.09.2022 

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen
	 und KiGo
Pfarrerin Dr. Schlarb

Kirchencafé
EINE-Welt-Waren

Sonntag, 25.09.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 am Gemeindefest 
Mitwirkung:	 CrossOverChor und
	 Kindergarten Kunterbunt 
Pfarrerin Dr. Schlarb

Gottesdienste

Kleidersammlung für Bethel
18. Oktober – 24. Oktober 2022
im Gemeindehaus Mannheimer Str. 252
jeweils von 8:00 Uhr – 17:00 Uhr

Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und 
Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die v. Bodelschwinghschen Anstalten Bethel 
sowie die Ev. Kreuzgemeinde Wieblingen.
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Oktober
Sonntag, 02.10.2022

Erntedank
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit
	 Abendmahl
Mitwirkung:	 PosaunenChor
Pfarrer Dr. Treiber
	 Kirchencafé

EINE-Welt-Waren

Freitag, 07.10.2022

20:15 Uhr	 Andacht am Freitag Abend
	 Thaddenkapelle

Sonntag, 09.10.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Frau Dr. Schücking-Jungblut

Sonntag, 16.10.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Einführung 
	 der neuen Konfis 
	 und KiGO
Pfarrerin Dr. Schlarb
anschließend Gemeindeversammlung
	 Kirchencafé

EINE-Welt-Waren

Sonntag, 23.10.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst für Groß und 
	 Klein mit 
	 Taufen,Tauferinnerung und
	 Einführung unserer neuen 
	 Gemeindediakonin
Mitwirkung:	 Kinderchöre
Dekan Dr. Ellsiepen. Diakonin Ratzel, 
Pfarrerin Dr. Schlarb und Team

Sonntag, 30.10.2022 

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Prädikantin Dr. Gösele

November
Sonntag, 06.11.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst und KiGo
Diakonin Ratzel 
	 Kirchencafé

EINE-Welt-Waren

Freitag, 11.11.2022

20:15 Uhr	 Andacht am Freitag Abend
	 Thaddenkapelle

Sonntag, 13.11.2022

Volkstrauertag
10:00 Uhr	 Ök. Gottesdienst auf dem 
	 alten Friedhof mit 
	 Totengedenken 
	 des Stadtteilvereins
Mitwirkung:	 PosaunenChor
Pfarrerin Dr. Schlarb/Pfarrer Dr. Mark

Sonntag, 20.11.2022

Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit 
	 Verstorbenengedenken und
	 Abendmahl
Pfarrerin Dr. Schlarb

Sonntag, 27.11.2022

1. Advent 
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 für Groß und Klein
Mitwirkung:	 Kinderchöre
Pfarrerin Dr. Schlarb und Team
	 Kirchencafé

EINE-Welt-Waren

Gottesdienste

--- Änderungen vorbehalten ---
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Ferienspaß

Der Ferienspaß der Kreuzgemeinde Wieblingen hat 
wieder begonnen! 

Aber wie läuft so ein Tag eigentlich ab? 

Das Gemeindehaus öffnet um 9:00 Uhr seine Türen mit dem gewohnten Klicken. 
Rund 40 Kinder strömen anschließend in die Kirche zum Morgenimpuls. Nach 
gemeinschaftlichem Singen und einem kleinen szenischen Spiel, startet die tägliche 
Gruppenarbeit mit Spiel, Spaß und Basteleien. Nach kreativem Basteln und ausgie-
bigen Toben gibt es um 12:30 Uhr eine Stärkung im Speisesaal des Gemeindehau-
ses – in diesem Jahr von einem Catering-Unternehmen gebracht. Die Küche wird 
von fleißigen freiwilligen Helfer:innen unterstützt, die das Essen portioniert ausgeben 
und anschließend das Geschirr wieder versorgen. Herzlichen Dank dafür! Nach der 
anschließenden Mittagspause geht es gruppenübergreifend in sogenannten „Work-
shops“ weiter. Das täglich wechselnde Angebot reicht vom Fußballtraining über 
Gipsbasteleien bis hin zu Kerzenziehen. Nach einem kleinen Snack kehren die Kin-
der danach in ihre ursprünglichen Gruppen zurück, wo nochmals kleinere Aktionen 
durchgeführt werden. 

Schließlich endet der Tag wie er begonnen hatte: In der Kirche, mit gemeinschaft-
lichem Gesang und einem kleinen szenischen Spiel. Dann nehmen die Eltern ihre 
müden Kinder wieder mit nach Hause. 

In den wochenspezifischen Themen: „Weltreise“ und „Superhelden“ hatten alle Teil-
nehmenden viel Freude daran, gemeinsame Spiele zu spielen und zu basteln. Als High-
light des Ferienspaßes kann wohl der Tripsdrill Ausflug genannt werden.  
Ein herzlicher Dank gilt auch den fleißigen Teamer*innen, die ihre Gruppen wunder-
bar geleitet haben.

Bis zum nächsten Jahr! 
Das Leitungsteam
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Ferienspaß
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Die Patchworkgruppe der Gemeinde 
möchte sich vorstellen. 
Unsere Gruppe besteht seit 12 Jahren und wir sind zur Zeit 17 Frauen.

Aus dieser Gruppe haben sich fünf Frauen, genannt 
„Die weißen Frauen“, der Herstellung von Quilts aus 
alter weißer Bettwäsche verschrieben. Die Freude an 
alter Weißwäsche, an alten Handarbeitstechniken und 
die Wertschätzung der Textilien, die uns unsere Vor-
fahren überlassen haben, verbindet uns. Unsere ersten 
Weißwäschequilts hatten wir dann erstmals bei der 
Nadelwelt Karlsruhe 2019 erfolgreich ausgestellt.

Im Rahmen der Patchwork-Tage 2022 in Meiningen 
(Thüringen) wurden wir von der Deutschen Patch-
work Gilde zur Ausstellung unserer Quilts eingeladen. 
Als Ausstellungsort wurde uns die Katholische Kirche 
Sankt Marien in Meiningen zugeteilt. Ein sehr moder-
ner Bau mit vielen bunten Glasfenstern. Wir waren 
sehr skeptisch, ob unsere Weißwäschequilts dort auch 
richtig zur Geltung kommen würden. So beschlossen 
wir eine Vorfahrt zu machen. Auch ein Gespräch mit 
dem Pfarrer stand auf dem Plan.

Wir wurden von Pfarrer Burmeister sehr freund-
lich empfangen. Bei einem Rundgang erfuhren wir 
auch vom Bau dieser Kirche. Sie ist das einzige sakrale 
Gebäude, welches zu DDR-Zeiten entstand und inzwi-
schen 50 Jahre alt geworden ist. Wir waren begeistert 
von dieser Kirche und von der Hilfsbereitschaft dieser 
Gemeinde.

Am Dienstag, den 24.5.2022 war es dann so weit. Mit 
drei bis unters Dach vollgepackten Autos, inklusive 
zwei großen Säcken randvoll mit Efeu aus dem Thad-
den Park, fuhren wir voller Vorfreude los.

Am Donnerstag konnten wir unsere Ausstellung auf-
bauen, die wir bis Sonntag zeigen konnten. Über die 
zahlreichen Besucher und die vielen Komplimente, die 
wir bekamen, freuten wir uns sehr.

Patchworkgruppe
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Patchworkgruppe

Am Sonntag kam für uns dann die größte Überraschung: von 18 Ausstellungen beka-
men wir den ersten Preis als schönste Ausstellung. Unsere Freude war riesengroß. Am 
Montag fuhren wir dann etwas müde, aber glücklich nach sechs Tagen wieder nach 
Hause.

Für die Patchwork Gruppe
Regina Gebhardt
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Egli-Figuren

Ein Afrikaner wird getauft (Apg8,26-39)

Ein Wagen fährt durch Jerusalem. 
Darin sitzt ein Mann. Er kommt 
aus einem fernen Land in Afrika. 
Er ist Finanzminister der Königin 
von Äthiopien. Der Wagen hält vor 
dem Tempel. Der Afrikaner steigt 
aus und geht in den Tempel um zu 
beten. Danach fährt er wieder heim. 
Er hat ein Buch des Propheten Jesaja 

gekauft. Der Afrikaner liest es, versteht es aber nicht. Am 
Weg steht der Jünger Philippus. Gott spricht zu ihm: 
„Der Mann in dem Wagen braucht deine Hilfe.“ Er 
geht zum Wagen und fragt: „Was liest du da? Verstehst 
du es auch?“ Der Afrikaner sagt: „Ich verstehe es nicht. 
Komm zu mir in den Wagen und erkläre es mir!“ Sie 
lesen miteinander in dem Buch. Dort steht: „Er hat alles 
schweigend erduldet, wie ein Schaf, das zum Schlachten 
geführt wird. Aber Gott hat ihn gerettet. Er wird viele 
Kinder haben, eine große Familie.“ Der Afrikaner fragt: 
„Von wem redet der Prophet?“ Philippus sagt: „Er redet 
von Jesus.“ Und er erzählt dem Minister alles über Jesus. 

„Jeder ist eingela-
den zu dieser gro-
ßen Familie. Wer 
Jesus vertraut 
und sich taufen 
lässt, der gehört 
zu Jesus.“ Der Afrikaner sagt: „Ich möchte 
zu Jesus gehören. Da ist Wasser! Taufe mich!“ 
Beide steigen aus dem Wagen, ziehen ihre Klei-
der aus und gehen ins Wasser. Philippus sagt: 
„Ich taufe dich im Namen Gottes, des Vaters, 
des Sohnes und des Heiligen Geistes. Du bist 
jetzt ein neuer Mensch. Du gehörst Jesus.“ Als 
der Afrikaner aus dem Wasser kommt, ist Phi-
lippus verschwunden. Der Afrikaner steigt auf 
seinen Wagen und fährt glücklich weiter.

Gudrun Götz
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Termine

Erntedankgaben für „Brot und Salz“
Viele Familien und alte Menschen kommen derzeit finanziell in eine sehr schwierige 
Lage. Mit dem Beginn der Heizsaison wird das sicherlich noch stärker zutage treten. 
Wir bitten in diesem Jahr darum, am Freitag und Samstag vor dem Erntedankfest 
am 2. Oktober Erntedankgaben in die offene Kirche zu bringen und in den Altar-
raum zu legen. Die Gaben werden vom Diakonieladen „Brot und Salz“ in der Plöck 
abgeholt und kommen Menschen zugute, denen es nicht so gut geht. Danke für all 
Ihre Spenden

Für alle HelferInnen zum Vormerken: 

Im Herbst 2022 wird in Heidelberg das 
„Frühstück im Winter“ 

wie gewohnt beginnen. Reihum wird es bis 
zum März 2023  von fast 30 unterschiedli-
chen Gemeinden und Einrichtungen aus-
gerichtet. Die ev. Kreuzgemeinde und die 

kath. Pfarrgemeinde St. Bartholomäus wer-
den es wieder gemeinsam anbieten.

Bei uns findet es statt am Montag, 31.10. – Samstag, 06.11.2022
von 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr im ev. Gemeindehaus, Mannheimer Str. 252.

Helferlisten werden vier Wochen vorher in den Kirchen ausliegen. Wenn Sie 
Lust haben mitzuhelfen, können Sie sich übers Pfarramt (kreuzgemeinde.hei-
delberg@kbz.ekiba.de) oder direkt bei mir (p-u-neureuther@gmx.de) melden. 
Wir brauchen Ihre Hilfe von 7:00 bis spätestens 11:00 Uhr. Es kann auch gerne 
nur ein Tag sein. 
Das Team freut sich auf Ihre Mithilfe.

Ute Neureuther (834293)
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KiGo

Gemeinsam 
unterwegs

Gottesdienste 
mit Kindern

11.09.2022	 10:00 Uhr	 Kindergottesdienst
18.09.2022	 10:00 Uhr	 Kindergottesdienst
16.10.2022	 10:00 Uhr	 Kindergottesdienst
06.11.2022	 10:00 Uhr	 Kindergottesdienst
27.11.2022	 10:00 Uhr	 Gottesdienst für Groß und Klein



27

Termin
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Termine

Sing mit !
In einer generationenübergreifenden Gruppe

von jung bis alt
ohne Vorkenntnisse

mit Lust auf gemeinsames Musizieren

im Gemeindehaus der Kreuzkirche 

Samstag, 17. September 2022
 

von 16:00 Uhr -17:00 Uhr

Weitere Termine nach Absprache. 
Wir halten uns an die aktuellen Coronabestimmungen.

Anmeldung:
kathrin.kirn-rodegast@gmx.de

oder per Post
Kathrin Kirn-Rodegast

Neckarhamm 18
69123 Heidelberg

K. Kirn-Rodegast
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Andacht am Freitag Abend
in der Thaddenkapelle!

		  Freitag, den 07.10.22 und
		  Freitag, den 11.11.22 	

jeweils 20:15 Uhr - ca. 20:45 Uhr in der Thaddenkapelle.

Herzliche Einladung, N. Dürr, E. Belle, W. Schilling

Termine
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Termine

Der Gesangverein Eintracht Liederkranz 1872 
Wieblingen e.V. feiert in diesem Jahr sein 
150-jähriges Bestehen.

Aus diesem Anlass hat der Verein einen Gospelchor zu einem Konzert nach 
Wieblingen in die Kreuzkirche eingeladen.

Der Celebration Gospel Choir ist am 13.11.2022 zu Gast in der 
Kreuzkirche Heidelberg-Wieblingen.

„The Power of Gospel“ bietet einen Querschnitt durch die verschiedenen Stile 
der Gospel-Musik: Vom traditionellen, a cappella gesungenen Spiritual, über 
Hits von Kirk Franklin bis hin zu den brandaktuellen Gospel-Charts mit Soul-, 
Funk- und Rap-Elementen. Bei dieser facettenreichen Liedauswahl kann der 
Chor alle klanglichen Register ziehen. Seine herausragenden Solisten runden 
den Ton ab.

Anne Westrich leitet den Chor seit dem Gründungsjahr 1991. Der studier-
ten Musikerin und Gymnasiallehrerin gelingt es mühelos, klassischen Duktus, 
filigrane Gestaltung und soulige Klangfarben zu einem erfrischenden, berüh-
renden Ganzen zu vereinen. Begleitet wird der Chor durch den Pianisten Joe 
Völker, der auch für die Chorsätze verantwortlich zeichnet, sowie durch die bra-
silianische Percussionistin Cris Gavazzoni und die Bassistin Katharina Gross.

Karten zu dem Konzert gibt es ab Oktober für 12,00 € bei den Vorverkaufsstel-
len Bäckerei Wacker, Mannheimer Straße 260, 69123 Heidelberg und Schreib-
waren Appel, Wallstraße 4, 69123 Heidelberg sowie an der Abendkasse.

Konzertbeginn: 18:00 Uhr
Einlass: 17:00 Uhr

Manfred Schäfer
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Freud und Leid

Es wurden getauft:
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Freud und Leid

		

		

		

		

		

		

		

Es wurden getraut:
Michael Czuray und Lisa Czuray, geb. Brech		 Ps 16,11
Markus Brache und Helen Brache, geb. Herbst	 1. Kor 13,7-8a
Moritz Jesinghaus und Katharina Jesinghaus, geb. Treiber	 1. Kor 16,14

Es wurden bestattet:
Walter Wörn 	 87 Jahre	 Ps 84,6
Elisabeth Lehlbach	 90 Jahre	 Ps 139,5
Horst Krapp	 84 Jahre	 Röm 12,12
Hannelore Streibich, geb. Mayer	 92 Jahre	 kein Spruch
Ernst Weiß	 86 Jahre	 Rut 1,16-17
Margret Kücherer	 80 Jahre	 Joh 15,16
Frank Maltry	 62 Jahre	 Ps 139,5
Georg Treiber	 79 Jahre	 Ps 121,1.2
Ursula Blum, geb. Schröder	 88 Jahre	 Ps 90,12
Margarete Freytag, geb. Bühler	 83 Jahre	 EG 503,14, Ps 104
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Musikgruppen in der Gemeinde

CrossOverWieblingen 	 Kantorin 	 Anna Vogt 	
(Kreuzgemeinde-	 E-Mail: 	 anna.vogt@kbz.ekiba.de
Thadden-Chor)		  Johannes Balbach 	 Tel. 06221 7273145
		  E-Mail: 	 mail@johannes-balbach.de
	 Mittwoch	 19:00 - 20:30 	 Thadden-Musiksaal
		  20:00 - 22:00 Uhr 	 Gemeindehaus

Musikalische Jugendarbeit		  Anna Vogt 
		  E-Mail: 	 anna.vogt@kbz.ekiba.de
	 Freitag	 15:00 - 15:45 Uhr 	 Spatzenchor 
		  16:00 - 17:00 Uhr 	 Kinderkantorei
		

PosaunenChor 	 Chorleiter 	 Csaba Asbóth	 Tel. 06221 836689
		  E-Mail über: 	 kreuzgemeinde@ekihd.de	
		
		  Obfrau 	 Petra Rink 	 Tel. 06221 7505596
		  E-Mail: 	 rink.petra@t-online.de		

	 Freitag	 19:30 - 21:30 Uhr

		  Jungbläserausbildung nach Vereinbarung
		  http://www.posaunenchor-wieblingen.de

Förderverein		  1. Vorsitzender: 	 Ralf Kurz
Wieblinger Konzerte e.V.	 E-Mail: 	 kurz@wieblinger-konzerte.de
		  2. Vorsitzende:	 Heike Argstatter 
		  E-Mail: 	 argstatter@wieblinger-konzerte.de 
		  Beiträge:	 Gabriele Hürster
		  E-Mail: 	 huerster@wieblinger-konzerte.de

		  Bank: 	 Sparkasse Heidelberg
 		  IBAN: 	 DE57 6725 0020 0000 9087 46
		  BIC: 	 SOLADES1HDB

Bildnachweis
Fotos: Mitglieder aus dem Ältestenkreis oder aus der Gemeinde.
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Gruppen und Einrichtungen
Besuchsdienstkreis	 nach Vereinbarung	 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb	Tel. 06221 836689

Cross-Dancers 	 	 Gerhard Kamm 		  Tel. 0170 347 3186
Wieblingen	 E-Mail: 	 jg.kamm@t-online.de
	 Donnerstag 	 18:00 - 21:15 Uhr Musikraum
		
Diakonieverein	 1. Vorsitzende	 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb		Tel. 06221 836689
	 Beiträge	 Traute Werner	 	 Tel. 06221 834704

EINE-Welt-Waren	 Foyer Kreuzkirche	 Familie Liebler 		  Tel. 06221 739581
Verkauf		  EINE-Welt Gruppe		
	 siehe Gottesdienstplan

Ev. Diakoniestation				   Tel. 06221 4379299
Ambulante Pflege – Hilfe, die ins Haus kommt!		  Fax 06221 7252598
	 An der Tiefburg 4, 69121 Heidelberg		
Kindergärten
Kunterbunt	 Viernheimer Weg 4	 Martin Mühlstädt, Leitung	 Tel. 06221 836134
	 E-Mail: kita.kreuzgemeinde-nord@ekihd.de
	 Montag bis Freitag	 7:30 - 16:30 Uhr

Haus für Kinder	 Mannheimer Str. 225 	Pia Moog, Leitung 	 Tel. 06221 833531
	 E-Mail: kita.kreuzgemeinde-mitte@ekihd.de
	 Montag bis Freitag	 7:00 - 16:30 Uhr (Ganztagsbetreuung)

Fischerhaus	 Montag bis Freitag	 7:00 - 16:15 Uhr (Kleinkindgruppe)

Kindergottesdienst		 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb		Tel. 06221 836689

Ökumenische 	 Wallstr. 27a 			   Tel. 06221 4352650
Nachbarschaftshilfe	 Heide Müller, Ute Neureuther, 
		  Annerose Schmalz, Stefanie Weber
	 E-Mail: oek.nbh-wieblingen@kath-hd.de
	 Montag	 10:00 - 11:00 Uhr
	 und/oder sprechen Sie auf den Anrufbeantworter

Patchwork Gruppe		 Regina Gebhardt	 	 Tel. 06221 830180
	 4. Dienstag 	 18:00 Uhr

Schaukasten		  Ute Neureuther		  Tel. 06221 834293
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Hinweis für Hörgeschädigte:

Die Kreuzkirche ist im Mittelschiff mit einer Induktionsschleife ausgestattet.

Hörgeschädigte, die ein Hörgerät tragen, können mit der Einstel-
lung „T“ an ihrem Hörgerät den Gottesdienst klar und störungs-
frei verfolgen.

Diese Funktion muss vom Hörgeräteakustiker freigeschaltet werden.

Der Gemeindegruss wird von der Evangelischen Kreuzgemeinde HD-Wieblingen herausgegeben.
Redaktion und Layout: 	 A. Ewald, W. Pollich, P. Rink, N. Ruch und T. Werner, 
	 Kreuzstraße 6, 69123 Heidelberg
E-Mail:	 wolfgang.pollich@t-online.de
Erscheinungsweise:	 vierteljährlich
Herstellung:	 www.gemeindebriefdruckerei.de 	
	 Dieses Papier stammt aus nachhaltiger, zertifizierter Forstwirtschaft. 
	

Redaktionsschluss für Nr. 210

Freitag, 04. November 2022

Informationen

Dieser Gemeindegruss ist für Sie kostenlos.
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen.

Vielen Dank!

Betreff:	  „Gemeindegruss“
Bank: 	 Heidelberger Volksbank
IBAN: 	 DE65 6729 0000 0030 3155 02
BIC: 	 GENODE61HD1

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
http://kreuzgemeinde-wieblingen.de



Kontakte

Kontakte Anschrift Telefon / Fax / Email

Kreuzkirche Mannheimer Straße 254 
(Ecke Kreuzstraße)

Pfarrbüro
 
Sekretärin
Öffnungszeiten

Kreuzstraße 6 
69123 Heidelberg
Petra Rink
Montag: 	
15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch
geschlossen
Donnerstag:
10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag:
10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Tel. 06221 836689
Fax 06221 839597
kreuzgemeinde.heidelberg@kbz.
ekiba.de

Pfarrerin Dr. Verena Schlarb Tel. 06221 7280402
Fax 06221 839597
verena.schlarb@kbz.ekiba.de

Diakonin Esther Ratzel Tel. 06221 7268836
esther.ratzel@kbz.ekiba.de

Vorsitzender des 
Ältestenkreises

Kai Neureuther Tel. 06221 839033 
kai.neureuther@web.de

Ev. Gemeindehaus Mannheimer Straße 252 
69123 Heidelberg

Tel. 06221 840688

Bankverbindung Heidelberger Volksbank
IBAN:
BIC:

Spendenkonto für Diakonie 
IBAN:
BIC:

DE65 6729 0000 0030 3155 02
GENODE61HD1

und Brot für die Welt
DE90 6729 0000 0030 3155 37
GENODE61HD1

Homepage http://kreuzgemeinde-wieblingen.de

Zuständig für die 
Homepage

Wolfgang Pollich wolfgang.pollich@t-online.de




